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TCS-Biel/Bienne-Seeland unterstützt Verkehrsverordnungs-
Revision  
Die TCS-Sektion Biel/Bienne-Seeland begrüsst die geplante Revision der 
Verkehrsverordnungen. Sie sieht darin eine zielgerichtete Umsetzung des 
parlamentarischen Auftrags der Motion Schilliger, mit klarer Priorität für Tempo 50 
km/h auf verkehrsorientierten Strassen und begründeten Ausnahmen für Tempo 30. 

Die TCS-Sektion Biel/Bienne-Seeland unterstützt die vom Bund vorgeschlagene Revision 
der Verkehrsverordnungen und wertet sie als wichtigen Schritt zu mehr Klarheit und 
Einheitlichkeit im Strassenverkehr. Im Rahmen der Vernehmlassung zur Umsetzung der 
Motion Schilliger beurteilt sie besonders positiv, dass Tempo 50 km/h auf 
verkehrsorientierten Strassen weiterhin der Regelfall bleibt und Tempo 30 km/h nur in gut 
dokumentierten Ausnahmefällen angewendet werden soll. 

Als wirksame und verhältnismässige Massnahme zur Lärmreduktion hebt die Sektion den 
Einsatz lärmarmer Strassenbeläge hervor, denen in der Vorlage ein höheres Gewicht 
beigemessen wird. Damit werde eine praktikable Lösung gefördert, die den Verkehrsfluss 
erhält und gleichzeitig Anwohnerinnen und Anwohner entlastet. 

Gleichzeitig fordert die Sektion klare und verbindliche Weisungen von ASTRA und BAFU, um 
sicherzustellen, dass Kantone und Gemeinden Geschwindigkeitsanordnungen korrekt, 
verhältnismässig und im Einklang mit der Strassennetz-Hierarchie umsetzen. Eine präzise 
Definition verkehrsorientierter Strassen sei dabei zentral. 

Die Bedeutung von Tempo 50 km/h für Einsatz- und Rettungsdienste wird besonders betont. 
Ein aktuelles Beispiel aus der Stadt Biel zeige zudem, dass fehlende oder unzureichende 
Gutachten zu fehlerhaften Tempo-30-Verfügungen führen können – ein Hinweis darauf, wie 
wichtig klare Regeln und nachvollziehbare Begründungen sind. 

Insgesamt fordert die TCS-Sektion Biel/Bienne-Seeland, dass verkehrsorientierte Strassen 
nicht in Tempo-30-Zonen einbezogen werden und dass die Einhaltung der geltenden 
Vorfahrtsregeln konsequent gewährleistet bleibt. 

 

Für weitere Informationen:  

Peter Bohnenblust, Präsident TCS-Sektion Biel/Bienne-Seeland: 076 405 80 87 
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